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Frau Ministerin Karin Prien 

Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Glinkastraße 24 

10117 Berlin 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Amtsantritt und Bitte um einen Gesprächstermin 

 
             Berlin, 27.05.2025 
 
 
Sehr geehrte Frau Ministerin Prien, 
 
wir gratulieren Ihnen herzlich zu Ihrer Ernennung als Bundesministerin für Bildung, Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend und wünschen Ihnen für die verantwortungsvolle Aufgabe viel 

Kraft, eine glückliche Hand und stets ein offenes Ohr für die Anliegen von Familien in ihrer 

ganzen Vielfalt. 

 

Wir wenden uns heute an Sie als Organisationen, die sich seit vielen Jahren für die Rechte 

und Interessen von Alleinerziehenden engagieren: der Verband alleinerziehender Mütter und 

Väter (VAMV), die Selbsthilfeinitiativen Alleinerziehender (SHIA), die Stiftung 

Alltagsheld:innen, die Organisation SOLOMÜTTER, der Verein Fair für Kinder sowie die 

AGIA (Arbeitsgemeinschaft Interessenvertretung Alleinerziehender). 

 

Ein einfacher, aber wirkungsvoller Schritt zur spürbaren Entlastung Alleinerziehender wäre 

eine Reform des Unterhaltsvorschussgesetzes (UVG). Besonders dringlich ist dabei die 

Abschaffung der ungerechten Praxis, dass das Kindergeld vollständig auf den 

Unterhaltsvorschuss angerechnet wird statt zur Hälfte wie beim Kindesunterhalt. Dies führt 

zu einer Ungleichbehandlung von Kindern – und widerspricht dem Ziel, Kinderarmut effektiv 

zu bekämpfen. 
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Zu diesem Schluss kommt auch der Zehnte Familienbericht (Drucksache 20/14510: 20). Die 

CDU hat ebenfalls in der Vergangenheit diese Reform zugunsten Alleinerziehender gefordert 

(Drucksache 20/1334). Besonders wichtig ist uns, dass diese wichtige Reform nicht auf 

einem höheren Rückgriff als Gegenfinanzierung fußt. Sonst wäre eine Erhöhung des 

Unterhaltsvorschuss von Anfang an zum Scheitern verurteilt. Wir hoffen sehr, dass Sie sich  

in Ihrer neuen Funktion mit Nachdruck für eine faire und zeitgemäße Neuregelung einsetzen. 

Gerne stehen wir Ihnen als Gesprächspartnerinnen zur Verfügung – nicht nur zu dieser 
Frage, sondern generell zu allen Themen, die die Lebenswirklichkeit von alleinerziehenden 
Müttern und Vätern betreffen. 
 
Wir wünschen Ihnen für Ihre Arbeit als Ministerin alles Gute und freuen uns auf den 
Austausch. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

Dr. Katharina van Elten, Vorsitzende 

AGIA (Arbeitsgemeinschaft Interessenvertretung Alleinerziehender) 

 

Dr. Esther Konieczny, Vorstandsmitglied  

Fair für Kinder e.V. 

 

Birgit Uhlwurm, Bundesvorsitzende  

Selbsthilfeinitiativen Alleinerziehender e.V. 

 

Sara Buschmann, Geschäftsführerin  

SOLOMÜTTER gUG (haftungsbeschränkt) 

 

Heidi Thiemann, geschäftsführende Vorständin  

Stiftung Alltagsheld:innen 

 

Daniela Jaspers, Bundesvorsitzende 

Verband alleinerziehender Mütter und Väter, Bundesverband e.V.  


